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18 . 865elektrische Lampen für die Strassenbeleuchtung .Die Gemeinde Wien hat seit

fünf Jahren in einer planmässigen Arbeit die elektrische Strassenbeleuchtungauf
einen aussergewöhnlich hohen Stand gebracht .Die Durchführung der öffentlich elek
trischen Beleuchtung wurde am . September 1923 begonnen und erre ichte imJahre
1928ihren Höhepunkt . BeiBeginnder Aktiongab es in Wiennur . 023elektrische
Lampenfür die Strassenbeleuchtung ,die in den Jahren 1902 bis 1914 aufeiner
Strassenlämge von 47 ' 4Kilometern errichtet worden waren .Seit dem Jahre 1923
hat die Gemeindeverwaltung jedes Jahr eine stets steigende Zahl von elektrischen

Lampen installiert .Im Jahre 1924 waren es erst . 196 ,aber schon im Jahre 1925

stieg diese Zahl auf . 228 ; imJahre 1926 wurden . 639Lampen angebracht ,imJahre

1927ist ein kleiner Rückgangauf . 410festzustellen ,währendim Jahre1928
nicht wenigerals . 290elektrische Lampenmontiert wordensind .Ende1928waren
18 . 865elektrische Strassenlampen in Betrieb .Es sind jetzt in Wien 551 ' 96Kilo¬

meter Strassen elektrisch beleuchtet ,gegenüber 47 ' 4Kilometernvor demKrieg .

Die Umgestaltungder öffentlichen Gasheleuchtungauf elektrische Beleuchtung
wird fortgesetzt und im Voranschlag für das Jahr 1929 ist abermals dieelektri¬
sche Beleuchtung von 242 Strassen mit einer Gesamtlänge von 120 Kilometern ent¬
halten ,so dassamEndediesesJahresbereits 672KilometerStrassenelektrisch
beleuchtet sein werden . VomJahre 1923 bis zum Jahre 1928 hat die Gemeindemehr
als achtMillionenSchillingfür die Emgestaltungder Strassenbeleuchtungver¬
ausgabt .DieseModernisierungder öffentlichen Beleuchtungist vor allemauf
die Errichtung der zwei städtischen Wasserkraftwerke in Opponitz undKienberg¬
Gamingzurückzuführen ,deren Nachtstromdabei Verwendungfindet .

— .————— — — ————— ——

Sitzungen im Rathaus .In der kommendenWochetritt am Dienstag um10 Uhrvormit¬

tag der WienerStadtsenatzusammen.DerWienerGemeinderatwurdenichteinberufen.

Erholungsfürsorge für erwerbstätige Jugendliche .DieLehrlingsfürsorgeaktion
beim Bundesministerium für soziale Verwaltung ,die auch in den Wintermonaten ih¬

re Tätigkeit fortsetzt ,entsendet am nächsten Donnerstag eine grössere Anzahl
ven Lehrlingen nach Bad Fischau an der Schneebergbahn und Lehrmädehennach
Schloss Neulengbach .Anmeldungen bei den nächstgelegenen Bezirksstellen der Ar¬

beiterkrankenkersicherungskassedes Wohnbezirkes.Arbeitsloseundschulentlasse¬
ne Jugendliche können sich täglich in der Geschäftsstelle der Lehrlingsfürsor¬

geektion , . ,Hanuschgasse 3 ,melden .AmSonntag ,den 27 Jänner ,um9 Uhrvormittags
veranstaltet die Lehrlingsfürsorgeaktion im Pestsaal des Arbeiterheimes Otta¬

kring eine Wiedersehensfeier der ehemaligen Pfleglinge der Erholungsheime .



Hathauskorrespondenzveli 12 .Jänner1929 II . Blatt
ProfessorDr .Wagner-JaureggärztlicherBerater" AmSteinhof".ProfessorDr .Wag-¬
ner - Jauregghat es übernommen,in der LandesHeil -undPflegeanstalt" AmStein¬
hof "zunächstals BeraterbeiderMalariabehandlungderParalytikertätigzu
sein. Erhatsichausserdembereiterklärt ,derAnstaltauchinanderenFragen
überWunschmitseinemRatezudienen .HeutevormittagshatProfessorDr .Wag¬
nerJaureggmitdemamtsführendenStadtratProfessorDr. TandlerdieAnstalt
zumerstenmalbesuchtundsichmitdenAerztenüberdieArbeitsmöglichkeiten
beraten .ProfessorDr .Wagner-JaureggwirdseineehrenamtlicheTätigkeitinden
nächstenTagenaufnehmen.

AusgestaltungdesVolksbadesin der Vereinsgasse. Bekanntlichunterhältdie
GemeindeWienin der Leopoldstadtin der Vereinsgasse31ein Volksbad ,dasei¬
nensehrstarkenZuspruchhat .In demBadwurdenuneineWannenbadabteilunger¬
richtet ,dieamnächstenSamstageröffnetwird.

197. 806ArbeitsloseimDienstederSchneesäuberung.Vom2 .Jänneranbisheute
hatderstädtischeFuhrwerksbetriebnichtwenigerals107. 806Arbeitslosezu
denSchneeabräumungsarbeitenherangezogen.FreitagundSamstagwurdendie
Schneeabräumungsarbeitenvon . 032Strassenarbeiternund12 . 414Schneearbeitem
besorgt .FürdieSchneeabfuhrwurden979zweispännigeFuhrwerke,105Kapszüge,
dieSchneeauflademaschine,sowie59fremdeund53eigeneLastkraftwagenver¬

wendet .

FrauengewerbeschulederStadtWien.InderFrauengewerbeschulederStadtWien,
. ,Margaretenstrasse152 ,beginnenjetzt folgendeneueAbend-undNachmittags¬

kurse:Weissnähen,Kleidermachen ,Schnittzeichnen,ModistenarbeitenundFrisieren.Einschreibungentäglichvon8 bis14Uhr.

453. 220GaskonsumenteninWien.ImDezember1928wurdeninWien. 567neueGas-¬
messeraufgestellt ,sodassdiestädtischenGaswerkeam31. Dezember1928nicht
wenigerals453. 220Gaskonsumentenzähltengegenüber211. 815Gasabnehmern ,die
am31. Dezember1913inWienwaren.ImJahre1928wurden100Häusermit679Woh-¬
nungenmitTeilzahlungsgasanlageneingerichtet.

—. —„ ——„ —" —" ———„——

Gesellschafts-undWirtschaftsmuseuminWien.InderAusstellungdesGesell¬
schafts -undWirtschaftsmuseumsinderVolkshalledesNeuenWienerRathauses
sprichtmorgenSonntagum10' 30UhrvormittagsdieNationalrätinEmmyFreund¬lich über„ProduktionundVerbrauchinOesterreich".
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